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„Die Buddenbrooks“ 

Buddenbrook & Marzipanrezepte

Kräutersuppe mit geröstetem Weißbrot
Zutaten:   4 Personen

100 g  junger Blattspinat
100 g  Kräuterblätter (z.B. Basilikum, Kerbel, Petersilie, Dill,  
 Brennnessel, Bärlauch und Sauerampfer)
30 g  kalte Butter
1  Zwiebel geschält und in feine Würfel geschnitten
1  Kartoffel (ca. 70g) geschält und in feine Würfel geschnitten
1 L Geflügel oder Gemüsebrühe
250 g  feine Sahne
1  Streifen unbehandelte Zitronenschale
1 Scheibe geröstetes Weißbrot in Würfel geschnitten
 frisch geriebene Muskatnuss 
 Salz

Den geputzten Spinat in kochendem Wasser 
mit etwas Salz 2 Minuten überbrühen. 

In Eiswasser gut abschrecken und in 
einem Spitzsieb abtropfen lassen. 
Den Spinat ausdrücken und fein 
hacken. Die Kräuter zupfen, 
waschen, trocken schütteln 
und klein schneiden. In der 
zerlassenen Butter die Zwiebel- 
und Kartoffelwürfel bei milder 

Hitze glasig dünsten. Mit der 
Brühe auffüllen und vorsichtig für 

etwa 20 Minuten köcheln lassen. 
Die flüssige Sahne angießen und die 

Suppe mit dem Stabmixer pürieren. Mit 
Zitronenschale, Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken. Kurz vor 
dem Servieren Spinat und Kräuter in die Suppe geben und mit 
dem Stabmixer unterziehen. In kleinen Suppenterrinen oder 
tiefen Tellern servieren und mit den gerösteten Weißbrotwürfeln 
garnieren.

Ziegelroter Schinken
Zutaten:   4 Personen

1 kg  Schinken gepökelt und gekoht
1/2   Zwiebel
100 g  Karotten
100 g  Lauch
1/2 TL  Pfefferkörner
1/2 TL  Koriandersamen
1 St  Lorbeerblätter
1/2  Zimtstange
30 g  brauner Zucker
150 ml  Lübsches Bier
2 EL  Honig
1 TL  Senfpulver

Den Schinken zum Garen, 
nach Bedarf gebunden, in 
einen großen Topf legen. Die 
Zwiebel, Möhren und Lauch 
waschen, putzen und grob wür-
feln. Mit dem Pfeffer, Koriander, Lorbeer 
und Zimt zum Fleisch geben. Kaltes Wasser angießen, bis das Fleisch 
gut bedeckt ist.  Aufkochen und etwa 2,5 Stunden zugedeckt sim-
mern lassen. 
Den gekochten Schinken aus der Brühe heben und leicht abkühlen 
lassen. Anschließend das Küchengarn entfernen und die Schwarte 
abziehen. Den Schinken in einen Bräter legen. 
Den Ofen auf 160°C Umluft vorheizen. 
Für die Glasur den braunen Zucker mit dem Bier, Honig und Senf 
verrühren und aufkochen lassen. Den Schinken damit bepinseln 
und unter gelegentlichem Bestreichen mit der restlichen Glasur im 
Ofen etwa 40 Minuten braun und knusprig braten. 
Vor dem Anschneiden ein wenig abkühlen lassen und noch warm 
mit gebratenen Kartoffelperlen und bunten Gemüseschalen ser-
vieren. 

Der weltberühmte Roman des Lübecker Nobel-

preisträgers Thomas Mann beschreibt neben vielen 

anderen zeitgenössischen Dingen auch sehr genau 

die Essgewohnheiten der damaligen Zeit.

Wir haben das klassische Buddenbrook-Menü sowie 

einige Marzipangerichte mit passenden  Rezepturen 

für sie zusammengestellt und wünschen einen guten 

Appetit!

* Rezepte zum Nachkochen

Heiße Kräutersuppe mit geröstetem Weißbrot*

Kleine Röllchen von Seezungenfilets
mit Hummer- und Champignonsauce im Zweifarbenspiel

 

Schinken auf alt- lübsche Art mit Senf glaciert,*
reich gefüllte Gemüseschüsseln und gebratene Kartoffeln

 

Plettenpudding



Wine & Dine

Marzipanwaffel mit Kirschen 
Zutaten: 4 Personen

100 g  Niederegger Marzipan
50 g  Sahne
1 EL  Cuandole
 2  Eier
40 g  Zucker
½ Paket  Vanillezucker
1 Prise  Salz
80 g  Pflanzenöl
70 g  Mehl
200 g  Schattenmorellen
2 EL  Vanillepuddingpulver
1 EL  Zucker
1 EL  Orangensaft
 Puderzucker nach Belieben

Das Marzipan in der Küchenmaschine esslöffelweise mit der Sah-
ne verrühren, Amaretto zugeben, nach und nach die Eier zuge-
ben, Zucker, Vanillezucker, Salz und Pflanzenöl einarbeiten und zum 
Schluss das Mehl zugeben. Teig in einem Waffeleisen goldgelb aus-
backen. Für den Kompott das Puddingpulver und den Zucker mit 3 
Esslöffeln Kirschsaft verrühren.
Den restlichen Kirschsaft und den Orangensaft aufkochen, vom 
Herd nehmen und mit der Puddingmischung anbinden.
Erneut aufkochen lassen und die Kirschen zugeben.
Die fertigen Waffeln mit Puderzucker bestreuen und mit den Kir-
schen servieren.

Cuandole Marzipansuppe
Zutaten: 4 Personen

100 g Niederegger Marzipan
50 g Cuandole Marzipanlikör
60 ml  frische Milch
30 ml Lübecker Wittspon
150-200 ml  frische Sahne
½ El  Vanillepuddingpulver

Alle Zutaten bis auf das Puddingpulver in 
einen Topf geben, langsam erwärmen 

und verrühren. Kurz aufkochen las-
sen und dann mit etwas in Wasser 
angerührtem Puddingpulver ab-
binden. Nach Geschmack  mit 
einem Spritzer Zitronensaft auf-
frischen.
Komplett auskühlen lassen und 

eiskalt aus dem Kühlschrank 
servieren.

• Wine & Dine •

Süd-Afrikanischer Bananensalat mit großer Garnele

Spargel, Curry, Aprikosen und rotem Chicorée

2018er Chenin Blanc, Simonsig Estate, Stellenbosch

 

Lauwarme Zulu Apfel-Curry-Kürbis Suppe                                                                  

mit Stockbrot

2018er Chardonnay-Pinot Noir, Haut-Cabrière, Franschhoek

 

Hoender Tamatie Bredie, Chicken Tomato Stew

Maishähnchenbrust in Masala mit Tomaten, Peperoni,

Kartoffeln & Roti Fladenbrot

2015er Shiraz-Cabernet, Kaapzicht Estate, Stellenbosch

2015er „Ansela van de Caab“, Muratie Estate, Stellenbosch

 

Amarula Cremetörtchen mit Passionsfruchtsauce,

Melk Tart und Malvapudding mit Kap-Stachelbeeren (Physalis)

2015er Muscat d`Alexandrie „Amber forever“, Muratie Estate, Stellenbosch

Weinverkostung 
moderiert von Manuel Mack und Melf Koch 

vom Weinhaus „H. F. von Melle“

am 23. Mai 2019, um 19:00 Uhr, 

im Restaurant Nautilo

4-Gang-Menü ·  dazu begleitende Weine 

und Mineralwasser ·  59,00 € pro Person

 meeting.luebeck@radissonblu.com

Von: Raht, Henning [mailto:henning.raht@radissonblu.com] 

Gesendet: Donnerstag, 6. Dezember 2018 16:06

An: Manuel Mack | H. F. von Melle GmbH <mack@von-melle.de>

Cc: koch@von-melle.de

Betreff: Streifzug durch Südafrika

 

Guten Abend Herr Mack,

nach dem wir nun wieder erfolgreich mit Geschmack und guter Laune den zweiten 
Streifzug durch die Weinwelt gegangen sind.

Haben wir uns schon mal Gedanken zum nächsten Streifzug gemacht.

Herr Meistes hat bereits ein spannendes Menü für den Wine & Dine Abend zusammen 
gestellt.

Ich würde mich freuen wenn Sie mir zu den Speisen eine, wie immer, tolle Weinauswahl 
zusenden können.

Wir würden diese gerne wieder in Druck geben.

Terminvorschläge werde ich Ihnen noch zusenden.

 

 

Mai 2019 Wine und Dine 3         Cape Kitchen

 

Vorspeise

Süd-Afrikanischer Bananensalat mit großer Garnele

Spargel, Curry, Aprikosen und rotem Chicorée

2018er Chenin Blanc, Simonsig Estate, Stellenbosch

 

Suppe

Lauwarme Zulu Apfel-Curry-Kürbis Suppe                                                                  

mit Stockbrot

2018er Chardonnay-Pinot Noir, Haut-Cabrière, Franschhoek

 

Hauptgang

Hoender Tamatie Bredie, Chicken Tomato Stew

Maishähnchenbrust in Masala mit Tomaten, Peperoni,

Kartoffeln & Roti Fladenbrot

2015er Shiraz-Cabernet, Kaapzicht Estate, Stellenbosch

2015er „Ansela van de Caab“, Muratie Estate, Stellenbosch

 

Dessert

Amarula Cremtörtchen mit Passionsfruchtsauce,

Melk Tart und Malvapudding mit Kap-Stachelbeeren (Physalis)

2015er Muscat d`Alexandrie „Amber forever“, Muratie Estate, Stellenbosch

Cape Kitchen

Streifzug durch Südafrika 



Niederegger Lübeck

Café Niederegger – eine Welt aus Marzipan
Von Kathrin Gaebel (Niederegger Lübeck)
Es gibt wohl kaum eine Stadt, die so verbunden ist mit einem Pro-
dukt, wie die Hansestadt Lübeck. Weltweit wird Marzipan mit ihr 
in Verbindung gebracht. Die Köstlichkeit hat hier eine lange Tradi-
tion, für die das Familienunternehmen Niederegger seit über 200 

Jahren steht. Mitten im Her-
zen der Lübecker Altstadt, 
direkt gegenüber der histo-
rischen Rathaustreppe liegt 
das Stammhaus des Unter-
nehmens. Bis heute findet 
sich hier die größte Marzi-
panvielfalt der Hansestadt. 
Vom Marzipan-Klassiker, 
der mit Zartbitterschokola-
de umhüllt ist, über Souve-
nirs und größere Präsente 
bis hin zu den leckersten 
Torten lässt die Auswahl die 
Herzen der Besucher höher 
schlagen.

Als ältester Marzipanproduzent Lübecks stellt Niederegger sein 
Marzipan von der Mandel an im traditionellen Röstverfahren und 
nach gleicher Rezeptur bis heute selbst her. Die Produktion des 
Marzipans erfolgt dabei nicht mehr im Café, sondern in einer mo-
dernen Fabrik, die traditionelles Handwerk und moderne Verpa-
ckungsanlagen verbindet. Hier arbeiten täglich bis zu 500 Mitar-
beiter daran, dass nicht nur in Lübeck, sondern in über 40 Ländern 
das Marzipan immer gleich schmeckt.
Um die Entstehung des Marzipans ranken sich zahlreiche Ge-
schichten und Mythen. Mit konstanter Regelmäßigkeit kehrt in 

den weihnachtlichen Zeitungsaufsätzen die Sage von der Hungers-
not in Lübeck 1407 wieder, die zu der Erfindung des Markusbro-
tes, des Marci panis, geführt hätte. So wurden die Speicher nach 
Vorräten durchforstet. Aus den verbleibenden Mandeln und dem 
restlichen Zucker fertigte man eine Mandelspeise, formte diese zu 

Brotlaiben (lat. Pan) und verteilte sie am Markustag an die notlei-
dende Bevölkerung. Diese Wandersage taucht jedoch überall dort 
auf, wo man sich später intensiv mit der Herstellung der süßen 
Leckerei beschäftigt hat, nur die Jahreszahlen variieren.
Mittlerweile ist es hingegen erwiesen, dass der Ursprung des Mar-
zipans im Orient liegt, wo sich schon Kalifen und Haremsdamen 
an der delikaten Mandelzuckermischung erfreuten. Die süßen Spe-
zialitäten erreichten zunächst Spanien und Portugal, und wurden 
durch die Kreuzzüge über den Handelsplatz Venedig nach Europa 
gebracht. In Deutschland wurde Marzipan in den Anfängen aus-
schließlich von Apothekern hergestellt und galt noch bis zum 18. 
Jahrhundert als exklusives Heilmittel. Wann genau die Marzipan-
tradition in Lübeck begann, ist nicht bekannt. Ab ca. 1530 gibt es 
dazu erste Aufzeichnungen. Sicher ist, dass Lübeck als Königin der 
Hanse davon profitierte, dass zu den vielen Waren, die hier umge-
schlagen wurden, auch Mandeln und Zucker zählte. Doch erst seit 
1714 dürfen in Lübeck auch die Zuckerbäcker Marzipan produ-
zieren. Allerdings war Marzipan noch Anfang des 19. Jahrhunderts 
wegen des hohen Zuckerpreises eine für den einfachen Bürger 
kaum zu bezahlende Kostbarkeit. Dies änderte sich erst, nachdem 
1801 die erste Rübenzucker-Fabrik ihre Arbeit aufgenommen hat-
te. Damit wurde Zucker und folglich auch Marzipan überhaupt 
erst für weitere Kreise erschwinglich. Beinahe zeitgleich beginnt 
die Erfolgsgeschichte des 
Hauses Niederegger. Noch 
unter der Führung des 
Gründers wurde bereits 
der russische Zarenhof mit 
Niederegger-Köstlichkeiten 
beliefert. Auf der Wiener 
Weltausstellung (1873) 
wurde Niederegger Marzi-
pan mit der Goldmedaille 

prämiert, eine von mittlerweile unzähligen Auszeichnungen. Im 
Jahre 1908 etabliert sich der Marzipan-Spezialist als Hoflieferant 
des deutschen Kaisers.
Noch heute wie zur Gründerzeit wird die Herstellung täglich 
vom Konditormeister persönlich überwacht. Das Geheimnis von 



Niederegger-Marzipan liegt in der überlieferten und strengstens 
überwachten Rezeptur für die genaue Mischung von Mandeln, 
mit Zucker und einer mit Rosenwasser vergleichbaren geheimen 
Zutat. Bereits acht 
Generationen des 
Familienunterneh-
mens greifen auf das 
Rezept von Johann 
Georg Niederegger 
zurück. Dabei wer-
den nur die besten 
Rohstoffe für die 
Herstellung von 
Niederegger-Marzi-
pan verwendet, die 
auf handwerklicher 
Könnerschaft mit viel Liebe zum Detail beruht. Den Hauptbe-
standteil des Marzipans bilden die Mandeln, wobei bei Niedereg-
ger höchst aromatische Mandeln verwendet werden. Durch per-
sönlichen Einkauf gelangt nur erstklassige Ware nach Lübeck und 
findet handverlesen ihren Weg in den Produktionsprozess. Mit 
Zucker vermischt werden die Mandeln durch verschiedene Walz-
stühle aus Granit geführt, bis sie in die traditionellen Röstkessel 

gelangen, in 
denen sie 
auf offener 
Flamme ge-
röstet wer-
den, um ihr 
volles Aro-
ma entfalten 
zu können. 
Zum Schluss 

wird das kleine Niederegger-Geheimnis hinzugegeben, um den 
unwiderstehlichen Geschmack zu vollenden. Zur Saisonzeit, die 
bei Niederegger das Weihnachts- und Ostergeschäft umfasst wer-
den täglich über 30 Tonnen produziert. Der geringe Zuckeranteil 
ist  neben dem traditionellen Röstverfahren ein wichtiger Hinweis 

auf die Qualität. Das Café Niederegger im Herzen der Lübecker 
Innenstadt ist dabei der ideale Ort, um in die Geschichte des 
Lübecker Marzipans einzutauchen und sich von den hohen Qua-

l itätsansprüchen 
des Unternehmens 
zu überzeugen. 
Kaffee und die be-
rühmte Niedereg-
ger Nusstorte als 
Stärkung nach der 
Stadtbesichtigung 
und der Laden mit 
über 300 Produk-
ten laden zum Ver-
weilen ein. Neben 
Marzipan gehört 

auch eine große Auswahl an Nougat- und Trüffelprodukten sowie 
handgemachte Pralinen und Gebäck und leckere Eiscreme zum 
Angebot von Niederegger. Wer es lieber herzhaft mag, der findet 
hier auch zur Mittagszeit eine große Auswahl an köstlichen Spei-
sen. In der zweiten Etage nimmt das kostenlose Marzipan-Museum 
seine Besucher mit auf eine schmackhafte Reise durch die Welt 
des Marzipans. 12 lebensgroße Figuren aus Marzipan erklären 
Geschichte und Geschichten rund um die Mandelspeise. Neben 
dem Firmengründer Johann Georg Niederegger finden hier auch 
Lübecker Persönlichkeiten wie Thomas Mann ihren Platz, der in 
seinem Buch ‚Die Buddenbrooks‘ bereits Niederegger erwähnte. 
Ein Film gibt zudem Einblick in die Produktion des Marzipans.
Je nach Jahreszeit wird das Café Niederegger mit den schönsten 
Marzipanfiguren geschmückt. Schon ein Blick in die zahlreichen 
Schaufenster lohnt sich, wenn man durch die Lübecker Fußgän-
gerzone schlendert. Fast die gesamte Dekoration ist aus Marzipan 
geformt und regelmäßig kommen neue Themen hinzu. So gibt es 

im Laden unter anderem Ausstellungen zum Thema Hochzeit und 
zu Ostern kann die berühmte Hasenschule auf Marzipan bestaunt 
werden.
Das Café Niederegger hat täglich von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
geöffnet.



RÜCKBLICK

Jubiläumsausgabe 2018 verzeichnet großes 
Publikumsinteresse und Besucheranstieg 
Von Silke Lehmann (Nordische Filmtage Lübeck/Presse)
Die Jubiläumsausgabe der 60. Nordischen Filmtage Lübeck in 2018 
war ein voller Erfolg. Dies zeigt nicht nur das gestiegene Publikums-
interesse im Kinosaal — die Zahl der Besuche steigerte sich auf 
36.000 — auch Sonderevents wie Stummfilmkino mit Live-Musik im 
Hafenschuppen oder Ausstellungen und Konzerte sorgten für volle 
Häuser. Das beliebte Filmfestival in der Hansestadt ist eines der 
Top-Kulturereignisse im jährlichen Eventkalender.  Zur 60. Ausgabe 
um einen Tag erweitert, wurden vom 30. Oktober bis 4. November 
insgesamt 199 Filme aus den nordischen und baltischen Staaten so-
wie aus dem Norden Deutschlands (Schleswig-Holstein, Hamburg) 
in 310 Vorführungen gezeigt. Doch nicht nur die Filmtage feierten 
runden Geburtstag, auch „Island 100“ und „Baltikum 100“ wurden 
in besonderen Schwerpunkten sektionsübergreifend beim Festival 
gewürdigt. Hinzu kamen Vorführungen von dazu passenden 360° Fil-

men bei freiem Eintritt im mobilen 
Fulldome Kino am Lübecker Klin-
genberg. Zudem wäre der schwe-
dische Starregisseur Ingmar Berg-
man 100 Jahre alt geworden. Ihm 
war in der „Specials“ Sektion eine 
ausgewählte Hommage gewidmet. 
Erhöht wurde auch die Anzahl der 

Preise, die bei den Nordischen Filmtagen Lübeck vergeben werden. 
In 2018 erweitert auf insgesamt neun Auszeichnungen kam neu hin-
zu der „Preis des Freundeskreises für das Beste Spielfilmdebüt“, do-
tiert mit 7.500 Euro. Er ging an den Film „The Little Comrade“ (OT: 
Seltsimees laps) aus Estland. Der Film von Moonika Siimets hatte 
die Jubiläumsausgabe der Filmtage eröffnet. Die Regisseurin konnte 
zur Preisverleihung zwar nicht persönlich erscheinen, in ihrer Video-

Grußbotschaft betonte sie, wie 
wichtig eine solche Auszeichnung 
für aufstrebende FilmemacherIn-
nen sei. Großer Gewinner bei 
der Filmpreisnacht der 60. Nordi-
schen Filmtage Lübeck war jedoch 
der isländische Film „Gegen den 

Strom“ von Benedikt Erlingsson. Gleich vier Auszeichnungen gingen 
an ihn. Der mit 12.500 Euro ausgestattete „NDR Filmpreis“, der 
„Publikumspreis der Lübecker Nachrichten“, der „Baltischen Film-
preis für einen nordischen Spielfilm“ sowie der „Kirchliche Filmpreis 
INTERFILM“. Darsteller Juan Camillo Roman Estrada hatte, stellver-
tretend für den Regisseur, den Arm voller Statuetten.   

Erlingsson selbst freute sich per Videoeinspieler. Der Film erzählt die 
Geschichte einer kämpferischen Ökoaktivistin. Noch nie zuvor in 
der Geschichte des Lübecker Filmfestivals konnte ein Film so viele 
Preise auf sich vereinen. 
Viele spannende Filme hatte auch die vierköpfige Kinderjury zu 
sichten, sie wählte als Gewinner für den „Preis der Kinderjury des 
Radisson Blu Senator Hotels“ den Film „Alone in Space“  (OT: 
Ensamma i rymden) von Ted Kjellsson aus Schweden. Der Regisseur 
war überglücklich über die Wahl und die Preisdotierung von 5.000 

Euro, seit 2011 gestiftet vom Radisson Blu Senator Hotel. Dieses 
bietet als Festivalhotel den Filmtage Gästen zudem höchsten Kom-
fort und trägt maßgeblich zu einem ganz besonderen Aufenthalt in 
Lübeck bei. Gäste wie das dänische Schauspielerinnen- und Comedy 
Duo Ditte (Hansen) & Louise (Mieritz), der in Hamburg ansässige 
Regisseur Dario Aguirre („Im Land meiner Kinder“), die CineStar 
Preis Gewinnerin Esther Niemeier, Regie-Altmeister Jörn Donner 
aus Finnland, der schwedische Schauspieler Adam Pålsson („Ted“) 
oder Regisseur Arild Andresen (Serie „Home Ground“) aus Norwe-
gen, sie alle fühlten sich im Hotel herzlich willkommen.
Über 1000 Filmschaffende, Branchen- und Pressevertreter kamen
in die Hansestadt, um an den Filmtagen teilzunehmen.  Bis zur nächs-
ten Filmtage Ausgabe in 2019 kann man sich kurzweilig die Zeit mit 
Filmen vertreiben, die zuvor beim Festival zu sehen waren und ak-
tuell in die Kinos kommen.  Anfang Februar 2019 startet Marcus 
Richardts’  Spielfilm „Goliath 96“ in dem Katja Riemann eine Mutter 
gibt, die per anonymer Kontaktanzeige versucht, sich ihrem Sohn 
wieder anzunähern. Anfang April 2019 startet die Dokumentation 
„Auch Leben ist eine Kunst – Der Fall Max Emden“ von Eva Ger-
berding, André Schäfer bundesweit an.
Die 61. Nordischen Filmtage Lübeck werden ebenfalls wieder an 
sechs Tagen stattfinden. Vom 29. Oktober bis zum 3. November 2019 
sorgen ein vielfältiges Programm, spannende Highlights und Rah-
menveranstaltungen für abwechslungsreiche Film-Tage in der Han-
sestadt.  Auch im Jahresverlauf sind Sonderveranstaltungen geplant. 
Aktuelle Informationen dazu sind auf www.nordische-filmtage.de 
und den Social Media Kanälen Facebook, Twitter, Instagram/nordic-
filmdays zu finden. Klicken sie doch mal rein, wir freuen uns auf Sie! 

Filmteam „Ditte & Louise“ | Festivalleiter FlorianVollmers, Linde Fröhlich, Preisnehmer Juan Camillo Roman Estrada | Jörn Donner, RafaelDonner |  
Regisseurin Moonika Siimets & Team | Preisgewinner, Laudatoren und Festivalleitung bei der Filmpreisnacht 2018
alle Fotos © Nordische Filmtage Lübeck

Fulldome  Arctic Mission Inner Space

NFL Filmpreisnacht, Theater Lübeck

Kinderjury mit ModeratorYaredDibaba | „Ted“ Filmteam



• Frühstücksaktion: Fleißige Bienchen  01.01.-31.01.
• Catch of the Month: Seeteufel 08.01.-31.01.
• Winterliche Wohlfühl-Desserts:
 Warme Crêpes, Soufflés . . .  08.01.-31.01.

• Frühstücksaktion: Nicht die Bohne! 
 Frühstücksgetränke ohne Kaffee  01.02.-28.02.
• Catch of the Month: Skrei, der Winterkabeljau 05.02.-28.02.
• Love is in the meal:
 Widme dich der Liebe und dem Kochen 05.02.-28.02.

• Frühstücksaktion: Grüne Smoothies 01.03.-31.03.
• Catch of the Month: Rote Garnele 05.03.-31.03.
• 5 Gang-Duftmenü mit Curry,  
 Ingwer, Zitronengras & Co 05.03.-31.03.

• Frühstücksaktion: Breakfast-Superfood 01.04.-30.04.
 Chia, Gojii, Mandel, Kürbiskern, Papaya, 
 Traubenkern, Acerola, Ingwer, Avocado
• Catch of the Month: Hummer 09.04.-30.04.
• Zurück zu den Wurzeln:  Vegan & vegetarisch 09.04.-30.04.

• Frühstücksaktion: Frischkäse-Bar 01.05.-31.05.
• Catch of the Month: Saibling 01.05.-31.05.
• Der erste Spargel 09.05.-24.06.

• Frühstücksaktion: Erdbeerzeit 01.06.-30.06.
• Catch of the Month: Saibling  01.06.-30.06.
• Spargel bis 24.06.

• Frühstücksaktion:  Eistee Trio 01.07.-31.07.
• Jamón Ibérico- 
 Spaniens Spitzenschinken     01.07.-31.07.

• Frühstücksaktion:  Sommer Smoothies 01.08.-31.08.
• Catch of the Month: Thunfisch 01.08.-31.08.

• Frühstücksaktion:  Vegetarischer Tagesstart 01.09.-30.09. 
• Catch of the Month: St. Petersfisch  03.09.-28.09.

• Frühstücksaktion: Zünftig bayrisch 01.10.-31.10.

 

• Frühstücksaktion: 
 Buddenbrook Frühstück 10.11.-30.11.
 

• Frühstücksaktion:  Wintermarmeladen 01.12.-31.12.
• Adventsbuffet jeden Do., Fr. & Sa., 28.11.-14.12.
• Heiligabendbuffet 24.12. 
• Silvester „Senator-Partynacht“ 31.12.

• Grünkohl 01.01.-31.01.

• Pott mit Deckel: 
 Montag ist Eintopftag 02.01.-30.01.

• Grünkohl   04.02.-28.02.

• „Rööschti“  04.02.-28.02.
 Kartoffelgenuss Schweizer Art

• Kniften & Stullen - 
 norddeutsche Sandwiches  
  04.03.-31.03.

• Currywurst:
 Das Originalrezept nach Herta Heuwer 
  08.04.-30.04.

• Maischolle und Spargel 
  02.05.-31.05.

• Matjes und Malteser 01.06.-30.06.

• Spargel 01.06.-24.06.

• Matjes und Malteser 01.07.-31.07.

•	 Pfifferlinge	&	Co. 01.08.-31.08.

•	 Pfifferlinge	&	Co. 01.09.-30.09.

• Hochstapler 01.10.-26.10.
  

• Gans klassisch 11.11.-30.11.

• Gans klassisch 01.12.-21.12.

• Grünkohl 01.12.-31.12.

• Patisserie Dante “Inverno”:  
 Glückswürfel Marzipan 05.01.-31.01. 
  
• Vodka: Cocktails und Tasting 01.01.-31.01.

• Patisserie Dante “Inverno”: 
 6 richtig süße Minikuchen im Glas 01.02.-28.02.
   
• Coladas: Karibik Drinks 01.02.-28.02.

• Patisserie Dante “Primavera”:  
  Cupcakes in zarten Frühjahrsfarben 01.03.-30.04.
• „Pick me up“ Cocktails, 
 die munter machen 01.03.-31.03. 
  
  
• Patisserie Dante “Primavera”:  
 Cupcakes in zarten Frühjahrsfarben bis 30.04.
• Eierlikörcocktails 01.04.-30.04.

• Patisserie Dante “Primavera”:   
 Weiße Tarte au Chocolat mit frischen Erdbeeren     
  01.05.-31.05.
•  Die Welt der Rickeys  01.05.-31.05.

• Patisserie Dante “Estate”: 
 Sommertörtchen im Glas mit 
 Melonenkugeln und Schoko-Biskuit   01.06.-30.06.  
• Erdbeercocktails  01.06.-31.07.

• Patisserie Dante “Estate”:   
 Johannisbeer-Baiserkuchen 
 mit Vanilleschaum 01.07.-31.07.
• Erdbeercocktails  bis 31.07.

• Patisserie Dante “Estate”:  
 Johannisbeer-Baiserkuchen  
 mit Vanilleschaum 01.08.-31.08.
• „Caipi-Days“  01.08.-31.08.

• Patisserie Dante “Autunno”: 
 Acino Dolce:  Traubentarte 
 mit warmem Vanilleschaum 01.09.-30.11.
• „Cocktail Classics“  01.09.-30.09.

• Patisserie Dante “Autunno”: 
 Acino Dolce:  Traubentarte 
 mit warmem Vanilleschaum bis 30.11.
• „Gin10“  01.10.-31.10.

• Patisserie Dante “Autunno”: 
 Acino Dolce:  Traubentarte 
 mit warmem Vanilleschaum bis 30.11.
• „Heiße Cocktails“  01.11.-30.11.
 

• Patisserie Dante “Inverno”:  
 Rahmapfelkuchen im Schokoladenmürbeteig
  01.12.-31.12.
•  Cocktail-Adventskalender 01.12.-24.12.
•  Silvester „Senator-Partynacht“ 31.12
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MUSIKTHEATER
Der Freischütz | Oper von Carl Maria von Weber
Do.  10. 01.  19.30 Uhr Fr.  18. 01.  19.30 Uhr Großes Haus
Sa.  23. 02.  19.30 Uhr Sa.  02. 03.  19.30 Uhr  So.  17. 03.  18.00 Uhr
Werther | Oper von Jules Massenet ·  Libretto von Edouard Blau, Paul Milliet und Georges 
Hartmann nach »Die Leiden des jungen Werthers« von Johann Wolfgang von Goethe
In französischer Sprache mit deutschen Übertiteln  Großes Haus
Fr.  11. 01.  19.30 Uhr  Sa.  19. 01.  19.30 Uhr  So.  10. 02.  18.00 Uhr  
So.  17. 02.  16.00 Uhr  Fr.  15. 03.  19.30 Uhr  Mi.  17. 04.  19.30 Uhr
Otello | Oper von Giuseppe Verdi · Dichtung von Arrigo Boito
nach der Tragödie von William Shakespeare | In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln
So.  13. 01.  16.00 Uhr   So.  27. 01.  18.00 Uhr  Großes Haus
Ball im Savoy | Operette von Alfred Grünwald und Fritz Löhner-Beda
Musik von Paul Abraham · Lübecker Erstaufführung
So.  20. 01.  18.00 Uhr Do  14. 02.  19.30 Uhr  Großes Haus
Mi.  13. 03.  19.30 Uhr  Sa  06. 04.  19.30 Uhr 
Boris Godunow | Oper von Modest Mussorgsky (Urfassung von 1869) · Libretto vom 
Komponisten nach dem gleichnamigen Drama von Alexander Puschkin · Deutsch von Bettina 
Bartz und Werner Hintze | Eine Kooperation des Theater Lübeck mit dem Staatstheater Nürn-
berg und der GöteborgsOperan      Großes Haus
Fr.  25. 01.  19.30 Uhr   Sa  02. 02.   19.30 Uhr  Fr.  15. 02.  19.30 Uhr   
Fr.  22. 02.  19.30 Uhr  So.  03. 03.  18.00 Uhr  So.  10. 03.   16.00 Uhr   
Sa.  16. 03.  19.30 Uhr   Sa.  13. 04.  19.30 Uhr  So.  28. 04.   16.00 Uhr
A Quiet Place | Oper von Leonard Bernstein · Kammerfassung von Garth Edwin Sunder-
land, Libretto von Stephen Wadsworth | In englischer Sprache mit deutschen Übertiteln
Fr.  08. 03.   19.30 Uhr  Do.  14. 03.  19.30 Uhr   Großes Haus
Fr.  29. 03.  19.30 Uhr
Das Wunder der Heliane | Oper von Erich Wolfgang Korngold · Libretto von Hans 
Müller-Einigen · Konzertante Aufführung              Musik- und Kongresshalle, Konzertsaal
So.  24. 03.  18.00 Uhr  Di.  26. 03.  19.00 Uhr
Sunset Boulevard | Musik von Andrew Lloyd Webber · Buch und Gesangstexte von 
Don Black und Christopher Hampton · Basierend auf dem Film von Billy Wilder · Deutsch von 
Michael Kunze ·  Mit Gitte Hænning als Norma Desmond
Do.  04. 04.  19.30 Uhr  Mo.  22.04.  18.00 Uhr  Großes Haus
West Side Story | nach einer Idee von Jerome Robbins · Buch von Arthur Laurents · 
Musik von Leonard Bernstein · Gesangstexte von Stephen Sondheim 
Do.  11. 04.  19.30 Uhr Sa  20. 04.   19.30 Uhr  Großes Haus

SCHAUSPIEL
Die tonight, live forever oder Das Prinzip Nosferatu
von Sivan Ben Yishai · Uraufführung | Kooperation des Theater Lübeck mit der Tanz-
kompagnie | backsteinhaus produktion und dem Theater Rampe, gefördert im Fonds 
Doppelpass der Kulturstiftung des Bundes     
Mi.  09. 01.  20.00 Uhr  Do.  17. 01.  20.00 Uhr  Kammerspiele
So.  20. 01.  18.30 Uhr   Mo.  18. 02.  20.00 Uhr  So.  10. 03.  16.00 Uhr   
Fr.  29. 03.   20.00 Uhr  Fr.  26. 04.   20.00 Uhr
Dogville | von Lars von Trier    Kammerspiele
Do.  10. 01.  20.00 Uhr    Fr.  18. 01.   20.00 Uhr   Do.  14. 02.   20.00 Uhr 
Fr.  08. 03.  20.00 Uhr So  07. 04.  18.30 Uhr   Sa.  13. 04.   20.00 Uhr

Glaube Liebe Hoffnung | Ein kleiner Totentanz | von Ödön von Horváth
Fr.  11. 01.  20.00 Uhr   Sa.  23. 02.  20.00 Uhr  Kammerspiele
Do.  14. 03.   20.00 Uhr  Do.  21. 03.  20.00 Uhr  So.  24. 03.   16.00 Uhr 
Sa.  27. 04.  20.00 Uhr
Berlin Alexanderplatz | nach dem Roman von Alfred Döblin
Sa.   12.01.  19.30 Uhr      Großes Haus
Patti Smith: Wahrheit ist in allen Dingen
Ein Liederabend über Patti Smith | von Pit Holzwarth · Uraufführung
So  13. 01.  18.30 Uhr   So.  27. 01.  16.00 Uhr  Kammerspiele
So.  17. 02.  18.30 Uhr   So.  03. 03.  18.30 Uhr   Sa.  16. 03.  20.00 Uhr  
Mi  10. 04.  20.00 Uhr  Do.  25. 04.  20.00 Uhr  
Monty Python’s Spamalot | Ein neues Musical, liebevoll zusammengeklaut aus 
dem Kult-Film »Die Ritter der Kokosnuss«, von Eric Idle und John Du Prez
Deutsch von Daniel Große Boymann
Sa.   19. 01.  20.00 Uhr  So.  03. 02.  18.30 Uhr  Kammerspiele 
Fr.  15. 02.  20.00 Uhr  Fr.  15. 03.  20.00 Uhr  Fr.  22. 03.  20.00 Uhr 
The Rocky Horror Show | von Richard O’Brien | By arrangement with BB 
Group GmbH and The Rocky Horror Company Ltd.
Fr.  25. 01.  20.00 Uhr    Fr.   22. 02.   20.00 Uhr  Kammerspiele
Sa.   02. 03.  20.00 Uhr   Sa. 23. 03.   20.00 Uhr

In der Bar »Zum Krokodil« | Die Comedian Harmonists
Ein Theaterabend von Pit Holzwarth ·  Uraufführung
Sa.   26. 01.   19.30 Uhr   Sa.  16. 02.  19.30 Uhr   Großes Haus 
So.   24. 02.   19.30 Uhr  Sa.  09. 03.  19.30 Uhr  So  31. 03.  19.30 Uhr   
So.  14. 04.  18.00 Uhr  Sa.  27. 04   19.30 Uhr  
Caligula | von Albert Camus
Fr. 01. 02. 20.00 Uhr Fr.  08. 02.  20.00 Uhr  Kammerspiele
Do  21. 02.  20.00 Uhr   Fr  01. 03.  20.00 Uhr  Sa  30. 03.  20.00 Uhr 
Fr.  12. 04.  20.00 Uhr Do  18. 04.  20.00 Uhr
Die Dreigroschenoper | von Bertolt Brecht · Musik von Kurt Weill
Sa.  09. 02.  19.30 Uhr Mi  13. 02.  19.30 Uhr  Großes Haus
Do.  21. 02.  19.30 Uhr  Fr.  01. 03.  19.30 Uhr   Sa.  30. 03.  19.30 Uhr 
Fr.  12. 04.  19.30 Uhr  Do.  18. 04.  19.30 Uhr
Leonard Cohen | I’m a hotel – songs of love and hate | von Pit Holzwarth
Mi.  20. 02.  20.00 Uhr Mi.  27. 02.  20.00 Uhr Kammerspiele
Do.  07. 03.  20.00 Uhr  So.  17. 03.  18.30 Uhr   Sa.  20. 04.  20.00 Uhr
Istanbul | Ein Sezen Aksu-Liederabend von S. Kara, T. Kindermann und A. E. ipal
Fr  05. 04.  20.00 Uhr  Do  11. 04.  20.00 Uhr  Kammerspiele
So  28. 04.  16.00 Uhr

TERMINE

Die »erste Boygroup der Welt« imitiert – in einer 
Stimme, in einem Gesangskörper– ein ganzes 
Orchester! Doch wer hat das Sagen im Kollektiv? 
Die Spannungen in der Gruppe verstärken sich 
durch den politischen Druck von außen: Den 
Nazis waren die Ironie, das Unheldenhafte und 
Androgyne der eleganten Herren unerträglich 
Ihre grandiosen Evergreens wie »Mein kleiner 
grüner Kaktus« und »Veronika« bleiben unerreicht.                        
Fotograf: Olaf Malzahn

In der Bar »Zum Krokodil« Die Comedian Harmonists

22.03.2019

23.03.2019

24.03.2019

29.03.2019 

30.03.2019

17:00
20:00
17:00
20:00
15:00
18:00
17:00
20:00
17:00
20:00

 Landeier - 
Bauern suchen Frauen
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Schwanensee 
in Stützstrümpfen Boygroup - Die Small Town Boys
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www.theaterluebeck.de	
www.muk.de  
www.theaterschiffluebeck.de

 Alle Angaben ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten

Nussknacker - Klassik trifft Breakdance
Mo.   07.01.  20.00 Uhr The Best of Musical Starnights
Die ganze Welt der Musicals!  Top Solisten, Tänzer, 250 Kostüme
Mi. 09.01. 20.00 Uhr  Das Original
Wiener Johann Strauß Konzert-Gala
Do. 10.01. 17.00 Uhr  A Tribute to Disney im Konzert
Do. 10.01.  20.00 Uhr  Der Herr der Ringe – Der Hobbit
Do. 17.01.  20.00 Uhr  Der kleine Prinz
Fr. 18.01.  20.00 Uhr  TAO – Drum Heart 
Sa. 19.01.  20.00 Uhr Glenn Miller Orchestra
So. 20.01.  18.00 Uhr  Mnozil Brass | “Cirque”
Mi. 23.01.  19.00 Uhr  Max Raabe und Palast Orchester
Do. 24.01.  20.00 Uhr  Das Phantom der Oper
Fr. 25.01.  19.30 Uhr NDR Elbphilharmonie Orchester
4.	Sinfoniekonzert	–	Bychkov	&	Gerstein
Werke von Tschaikowsky und Smetana
So. 27.01.  18.00 Uhr  Paul Panzer
Mi. 30.01.  20.00 Uhr  Rock the Ballett X | 10th Anniversary Tour
Do. 31.01.  20.00 Uhr  Reinhold Messner | WILD

So. 03.02. 11.00 Uhr Mo. 04.02. 19.30 Uhr 
5.	Sinfoniekonzert	–	Drei	Sonnen	am	Himmel	Wiens	
Philharmonisches Orchester der Hansestadt Lübeck
 Werke von Haydn, v. Beethoven und Schubert
Di. 05.02. 20.00 Uhr 	Dr.	Eckhart	von	Hirschhausen
Mi. 06.02. 20.00 Uhr
 Helmut Lotti & the Golden Symphonic Orchestra
Do. 07.02. 19.00 Uhr Alexander Herrmann 
Fr. 08.02. 20.00 Uhr  Ralf Schmitz | Schmitzeljagd
Di. 12.02. 20.00 Uhr Die grosse Verdi Nacht
Star-Tenor Cristian Lanza, Milano Festival Opera
Mi. 13.02. 20.00 Uhr  Die Nacht der Musicals
Do. 14.02. 20.00 Uhr Beat it!
Fr. 15.02. 20.00 Uhr Johann König ”Jubel, Trubel, Heiserkeit”
So. 17.02. 17.00 Uhr Hansi	Hinterseer,	Stefanie	Hertel	u.a.
Mo. 18.02. 20.00 Uhr  Schwanensee
The Crown of Russian Ballett | Das russische Nationalballett
Fr. 22.02. 19.30 Uhr  NDR Elbphilharmonie Orchester
5.	Sinfoniekonzert	–	Urbánski	&	Gluzman
Werke von Vivaldi, Tschaikowsky und Mendelssohn Bartholdy
So. 24.02. 18.00 Uhr  Canadian Brass | ”Carnaval”
Mi. 27.02. 20.00 Uhr Sixx Paxx | Roxx Tour
Do. 28.02.  20.00 Uhr Saturday Night Fever

Do., 04.04. 20.00 Uhr  
KAYA YANAR - AUSRASTEN! für Anfänger
Fr. 05.04. 19.30 Uhr  
NDR Elbphilharmonie Orchester
6.	Sinfoniekonzert	–	Yu	&	Chamayou
Werke von Chen, Ravel und Rimski-Korsakow
Sa. 06.04. 20.00 Uhr Mary Roos & Band
So. 14.04. 11.00 Uhr
Mo. 15.04. 19.30 Uhr 
7.	Sinfoniekonzert	–	Tschechische	Meister
Philharmonisches Orchester der Hansestadt Lübeck
Werke von Dvorák und Janácek 
Fr. 26.04. 19.30 Uhr 
NDR Elbphilharmonie Orchester
7.	Sinfoniekonzert	–Manacorda	&	Faust
Werke von Bach, Webern, Schumann und van Beethoven
Sa. 27.04. 15.00 Uhr 
 Conni – Das Schul-Musical!
So. 28.4. 19.00 Uhr 
Elvis – Das Musical
Mo. 29.4. 16.00 Uhr 
Feuerwehrmann Sam

JA
N

U
A

R
FE

B
R

U
A

R

A
P

R
IL

M
Ä

R
Z

31.03.2019
05.04.2019

06.04.2019

07.04.2019

15:00
17:00
20:00
17:00
20:00
15:00
18:00

 

 Landeier 2 - 
Jetzt geht‘s zum Scheunenfest
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 Lübecker Comedy Club
Das Beste von Heinz Erhardt
Piaf
Kabarett Leipziger Pfeffermühle
Kabarett Leipziger Pfeffermühle
 Matthias Machwerk
 Hans-Hermann Thielke
Heinz Rühmann
 Komische Nacht

Andreas Weber
Feierabend Comedy
Hans Werner Olm
Hans Werner Olm
Don Clarke
Das Beste von Heinz Erhardt
Sertac Mutlu
Heinz Rühmann
Kabarett Leipziger Pfeffermühle

Gastspiele

Fr. 01.03. 20.00 Uhr 
Stefan Gwildis & Landesjugendorchester Hamburg
Sa. 02.03. 20.00 Uhr 
Eva Mattes & die lautten compagney BERLIN
Die Reisen des Marco Polo oder Nichts über China!
So. 03.03. 19.00 Uhr Klaus Hoffmann | Am Flügel: Hawo Bleich
Fr. 08.03. 20.00 Uhr Herman van Veen | Tour 2019
So. 10.03. 18.00 Uhr  Steinway-Prize-Winner-Concert
Fr. 15.03. 17.00 – 20.00 Uhr    Sa.+ So.16.+17.03. 11.00 – 18.00 Uhr 
18.	HanseArt	2019
Öffentliche Vernissage | Kunstmesse
Do. 21.03. 20.00 Uhr Das Rilke Projekt | Wunderweiße Nächte
Fr. 22.03. 20.00 Uhr Merci, Udo!
Sa. 23.03. 20.00 Uhr ABBA GOLD – The Concert Show
Mo. 25.03. 20.00 Uhr  MASSACHUSETTS
Do. 28.03. 20.00 Uhr Harald Juhnke Show
Fr. 29.03. 18.00 Uhr  Nachts im Museum ”Bilder einer Ausstellung”
So.  31.03. 18.00 Uhr 
Cornamusa – World of Pipe Rock and Irish Dance



ANGEBOTE 

Zeitraum:       Ganzjährig 2019

Leistungen:   
·  2 x Übernachtung im Comfort-Class Zimmer
·  2 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
·  1 x 3-Gang Menü à la carte
·  1 x Begrüßungscocktail
·  1 x Museums-Eintrittskarte
    (ausgenommen Hansemuseum)
·  1 x Stadt-, Kanal- und Hafenrundfahrt
·  Kostenfreier Eintritt ins Casino Lübeck 
 (gegenüber im Schwesterhotel Park Inn by Radisson)
 
Preis:    
ab 208,00 EUR pro Person im Doppelzimme
ab 329,00 EUR pro Einzelzimmer

Zeitraum:       Ganzjährig 2019

Leistungen:    
·  2 x Übernachtung im Comfort-Class Zimmer
·  2 x Frühstück vom reichhaltigen Buffet
·  1 x 3-Gang Menü à la carte
·  1 x Buddenbrook-Menü (4-Gang Menü) am 2. Tag
·  1 x Begrüßungscocktail
·  1 Roman „Die Buddenbrooks“ 
 (ein Buch pro Zimmer)   
·  Eintrittskarte für das Buddenbrookhaus
·  Kostenfreier Eintritt in das Casino Lübeck 
   (gegenüber im Schwesterhotel Park Inn by Radisson)
 
Preis:    
ab 244,00 EUR pro Person im Doppelzimmer
ab 371,00 EUR pro Einzelzimmer

Konditionen: Buchbar auf Anfrage und nach Verfügbarkeit. Die Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer und das Bedienungsgeld. 
Weitere Abgaben werden zusätzlich  berechnet.

3 Tage auf den Spuren 
der Buddenbrooks

LÜBECK – Kulturhauptstadt des Nordens

3 Tage Lübeck entdecken
LÜBECK – Kulturhauptstadt des Nordens

Lübeck gehört zu den schönsten Städten Norddeutschlands und der gesamte Stadtkern mit seinen hübschen Backsteinbauten steht als 
UNESCO Weltkulturerbe unter Denkmalschutz.  Am Westeingang der ringsum von Wasser umgebenen Altstadt erhebt sich Lübecks 
Wahrzeichen, das Holstentor. Unser Hotel liegt im Herzen der Hansestadt in unmittelbarer Nähe zum Holstentor und zur Musik- und 
Kongresshalle, nur wenige Gehminuten von der historischen Altstadt entfernt.
Das Radisson Blu Senator Hotel liegt direkt an der Trave. Es bietet Ihnen 224 Zimmer und Suiten, verschiedene Restaurants mit Terrassen 
und Bars, eine finnische Sauna und eine Bio-/Soft-Sauna sowie ein Schwimmbad.
Entdecken Sie die Vielfalt Lübecks mit seinen Museen, Sehenswürdigkeiten und Einkaufsstraßen, mit individuellen Geschäften und 
Manufakturen.

Fo
to

©
T

ho
rs

te
n 

W
ul

ff



IMPRESSUM
Herausgeber:

Radisson Blu Senator Hotel
Tel.: +49(0)451 142-0
info.luebeck@radissonblu.com 
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Anna Netrebko

PROMINENT

Das Abschlusskonzert des diesjährigen Schleswig-Holstein Musik 
Festivals wurde zum ganz besonderen Highlight. Hierzu konnten 
wir in unserem Haus die weltbekannte Sopranistin Anna Netrebko 
und ihren Mann, den Tenor Yusif Eyvazov begrüßen. In der Musik- 
und Kongresshalle Lübeck präsentierten sie gemeinsam Arien und 
Duette von Verdi, Puccini und Mascagni.

Mary Roos und Wolfgang Trepper besuchten uns anlässlich ihrer 
Tournee. In der MUK gaben sie Anekdoten rund um die Geschichte 
des deutschen Schlager zum Besten.

Zu den 60. Nordischen Filmtagen stiegen wieder  viele 
Filmschaffende in unserem Haus ab.
Die diesjährigen Mitglieder der NDR-Filmpreis Jury waren 
Marieanne Bergmann, freie Beraterin für Filme und Projekte, 
die Schauspielerinnen Lisa Karlström und Mette Lysdahl, die 
Regisseurin und Buchautorin Susanna Salonen sowie der NDR 
Redakteur Patrick  Poch. 
Begrüßen konnten wir den Moderator Yared Dibaba bei uns, der 
auch dieses Jahr wieder durch die Filmpreisnacht führte sowie die 
Gewinner der Nordischen Filmtage, darunter den Schauspieler 
Juan Camillo Roman Estrada, der für den Film „Gegen den Strom“ 
gleich vier Preise entgegen nahm (NDR Filmpreis,  Publikumspreis 
der Lübecker Nachrichten, Kirchlicher Filmpreis INTERFILM 
und Baltischer Filmpreis). Desweiteren wohnten bei uns die 
Regisseure und Regisseurinnen Moonika Siimets aus Island (Preis 
des Freundeskreises für das beste Spielfilmdebüt), Kiur Aarma aus 
Finnland (Dokumentarfilmpreis der Lübecker Gewerkschaften), 
Ester Niemeier aus Deutschland (CineStar-Preis). Ted Kjellsson aus 
Schweden erhielt den Preis der Kinderjury für den Film „Allein im 
All“. Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro wird seit 2011 vom 
Radisson Blu Senator Hotel Lübeck gestiftet.

CASINO LÜBECK
Willy-Brandt-Allee 1-5 (Im Hotel Park Inn) 
23554 Lübeck • Tel. 0451 490 50 50 
www.luebeck.casino-sh.de

Einlass ab

mit Personalausweis

SA 19.01.
THIRSTDAY
Live
21:00 Uhr | Eintritt 10,- €

SA 23.02.
THE KOASTERS
Birthday Party - live
21:00 Uhr | Eintritt 10,- €

SA 16.03.
PFEFFERMINZ
Unplugged- live
21:00 Uhr | Eintritt 10,- €

SA 09.03.
MONIQUE & 
THE JACKS
Birthday Party - live
21:00 Uhr | Eintritt 10,- €

SA 16.02.
LAILA & NONO
MERENGUE TANZKURS 
mit anschließender Party
20:00 Uhr | Eintritt 10,- €

JAN - MÄRZ 2019
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